
r Borkenhagen, Oberkassel, liueg-ßiliee 47

fleisch beim KonÜiior holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso f al»ch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolfi

HüttenstraBe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist dar Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurehdringlidi" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer .
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 . 0.45 =■= 4.50
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 3.15 . 0 35 -= 3 50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.15 , 0.85 = 3.50
1. Rang Mittellogc die hinteren Reihen...... 2.70 , 0.30 == 3.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) „ 2.70 , 0.30 — 3.—
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5—16 zweite Reihe , 2.25 , 0.25 — 2.50
1. Rang Seilenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 . 0 30 «= 3. -
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.P5 = 2.50
Parkett.............. . . . „ 2.70 , 0.30 =» 3.-
Stehparkett .......... -.-..., 2.25 , 0.25 *= 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.35 , 0.15 = 1.56
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 . 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 . 0.15 «= 1.25
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe......, 0.90 , 0.10 =-= 1.-
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90 . 010 == 1.—
Sitzparterre................ 0.90 , 010 «= 1.—
Stehparterre............... 0-45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............„ 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pig. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags VI Ulir
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

flblerbrauerei oorm. Rub. Dorft, Büffelborf
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Konservatorium Obercassel
■ (Brahms-Konservatoriom)
g_ Dominikanerstraße 4, I. Etage j
■■■■■■■■■■ «■■*>■*■a

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Relnigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

=:

•iRheingold»
Rcffauraiions-Sefrieb

s. m. b. 5.
Königsallee 58

Wllh. Arnold
flachf. Karl Du*wailer

Kohlenhandlung
heepoldsf rosse 15 L

Brauerei Sdiumadrer, ßolkersfrafje

mm

Den ^rößterJ Beifall naDen. immer
SALAMAiN DER-ST1

1*8* fSISO 165S

SEHEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —,
ERNST MICHELS
Allee str. Ecke Elberielderstr.

Salamander Schuhtfef.m.b.H. Berlin.
Niederlarfumg": Düflekiorf, Sdaadowflr. lö JOEloe

Abonnement Abonnement 3"

BRAHMS-Konservatorium 2£C3
■ HohenzoUernstr.40, Telef. 8942 B g- c CSS
m verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar HJ o<^ €^9
IBBBR8HBBB8SEBBBBBB IsJrlCO

Mittwoch, den 21. April 1915:

Oper in 2 Aufzügen von Treisclike. Musik von Ludwig van Beethoven.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitnng: Gustav Waschow

Personen:
Don Fernando, Minister......... Hubert Mertens
Don Pizarro, Gouverneur eines Staatsgefängnisses Gustav Waschow
Florestan, ein Gefangener......... Christian Wähle
Leonore, seine Gattin, unter dem Namen Fidelio . Paula v. Flor entin-Web er
Rocco, Kerkermeister........... Erich Hantstaengl
Marzelline, seine Tochter......... Aenncheu Heyter
Jaquino, Pförtner............ Max Roller
Staatsgefangene..........' . [ J ete1' Kirschbaum& & ' j Ernst Bedau

Staatsgefangene, Offiziere, Wache, Volk.
Ort der Handlung: Ein spanisches Staatsgefängnis bei Sevilla.

Der Vorstellung geht die Leorloren-Ouvertüre Nr. 3 voran.
Nach dem 1. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse unA bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnuiigu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/* Uhr. Ende ungef. lu 1/* Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

PflU h BRfl£SS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, Polstermäbel Orianffanm rtia
Sardinen, msbel. u.DekorntwnsstoffeVllCllllC|J[JILllC

Kasernensfrafje 27
Telephon 5*3 und 85(3

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Stiefel
Rngulus

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSÜbermann Grabenstr.

st

2.25 ■

Die Oper im eigenen Heim
,j6ramn\ophon-,Gramola

Aufnahmen von Arensen - Kurf -
Boehm van Ender! -Lordmann-
Lieban -Hempel - Knüpferu A.

Vorführung ohne Kaufzwang

f>C/9

Grammophon Spezialhaus
Düsseldorf nUIKöniqsallee78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos££
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

3(IC0b Klingel (oorm. panier)
«ö^n Delifatcffen u. meine

®rof flbolfftr. 80 • Scrnfpredjer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliasplatz

Voraeiaes Familien-Hotel
€iegtat§s erstklassigesWzinrestaaranl
ss Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrriäenbachßrjtejVornehm.Restaurant

= Stadtkflche --
Sout)p-tbvor iL nach den Thea



I ftlBw Krißößf Flügel, Pianinos, Harmoniums
I *HVRi4»l l% *£^------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
I Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Donnerstag, 22. April, abends 7 1/* Uhr

Abonnement 4
»Wie einst Im Mai

Freitag, den 23. April, abends Tj„ Uhr
Abonnement 3

ISBe Inst. Meilici- v. tVitni.«-;:»-

Siimstag, den 24. April, abends 7Vs Ulir
Abonnement «:

1'auHt 8. Teil

Sonntag, den 25. April, abends 7 Uhr
Abonnement 7

Die Fledermaus
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u, Q iacotno Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Hdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

fllinS?«l"*tt?nflPrniP Düsseldorf,Charloüenstr.51,Telef.9811
IlilllAIV OtVWlvIWlillW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Oper, Schauspiel. Statute« gratis. Eintritt jederzeit.

Harmoniums
Umtausch ------------------
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* Gallenkamp
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und 9 ab Hauptbahnhof
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d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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